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 CD-ROM: 32 Seiten extra 

Auf der dem Materialpaket beilie-
genden CD-ROM  finden Sie zu vielen 
Unterrichtsideen fertig ausgearbei-
tetes Material und Arbeitsblätter im 
PDF- und WORD-Format. 

ZUM THEMA

  Zur Sache 
 4 Texte überarbeiten
  Vom Können der Kinder ausgehen  
  Christina Bär und Sarah L. Fornol

  
  Lernvoraussetzungen 
  8 Überarbeiten fängt mit der Haltung an
  Was Kinder schon können 
  Christoph Jantzen

  
  Beobachten & Bewerten 
  12 Aufsatz adé! Und was nun?
  Schreibkompetenzen erwerben  
  und überprüfen 
  Beate Leßmann

Nr. 67 | 2020 

Texte überarbeiten

UNTERRICHTSIDEEN
  
16 „Wollte ich das eigentlich so schreiben?“   1– 4

  Wie die Textplanung den Überarbeitungsprozess 
  unterstützen kann
  Annika Baldaeus

18 Die Lektorenrunde 3 – 4

  Ein kooperatives Rückmeldeverfahren  
  zu Textentwürfen 
  Catrin Anderer und Claudia Baark

  
21 Gemeinsam schreiben – 
  mündlich überarbeiten 3 – 4

  Von der Bedeutung des ersten Satzes
  Christina Bär

24 Figurenrede zur Rede gestellt  4

  Kinder erproben literarische Mittel 
  der Redewiedergabe  

  Birgit Mesch

M

Bild- und Textüberarbeitung:  
Bildkarten und Arbeitsheft

Vier Bildkarten zeigen die Schaf-
fens- und Überarbeitungsprozesse 
eines bekannten Illustrators und  
einer berühmten Autorin.  
Ein 8-seitiges Arbeitsheft für die 
Lehrkraft gibt dazu Anregungen für 
die Arbeit im Unterricht. 
Christina Bär und Sarah L. Fornol 
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Rückmeldekärtchen
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WÖRTLICHE REDE IN TEXTEN DER KINDERLITERATUR Ute Krause: Die Muskeltiere 
Kapitel 2: Ein Häufchen Elend Das Auto war verschwunden, und vorsichtig näherte sich Picandou dem Tier […]. 
Vorsichtig stupste er es mit dem Fuß in die Seite. Da öffnete das Häufchen seine 
Äuglein und starrte ihn an. „Würden Sie mir freundlicherweise sagen, wo ich mich 
befinde?“, fragte es schwach. Seine kleinen schwarzen Augen waren matt. „Wo Sie 
sich befinden“, antwortete Picandou überrascht. „Ehm, Hafencity.“ „Oh.“ Das Häuf-
chen schloss wieder die Augen. Was hatte der Arme nur?, dachte Picandou. […] 
Da öffnete das Häufchen Elend wieder die Augen. Mit zarter Stimme piepste es: „In 
der Karibik?“ [S. 16] „Nö, Hamburg.“ „Verstehe. Und mit wem bitte habe ich das 
Vergnügen?“ Picandou betrachtete es überrascht. Hallo? Geht´s noch? Mit wem 
bitte habe ich das Vergnügen? „Der Herr Kollege redet ganz schön geschwollen“, 
sagte er. Das Häufchen Elend hob den Kopf ein wenig an. „Ich meine, wie heißen 
Sie?“ „Mäuserich Picandou Camembert Saint-Albray“. Picandou sprach alles betont 
langsam aus. [S. 17; …] „Und mit wem bitte habe ich das Vergnügen?“, fragte Pica-
ndou. […] „Das würde ich auch gerne wissen“, murmelte es betrübt. […; S. 18; …] 
Er neigte den Kopf und schaute trübsinnig auf eine Pfütze, in die Regentropfen 
platschten. Da sah Picandou die Beule. „Na, das ist ja ein ganz schöner Oschi“, 
sagte er mitfühlend. „Oschi?“ „Na, Brummer, eh Beule: das da auf deinem Kopf.“ 
Picandou deutete auf die Beule. Das Häufchen befühlte seinen Kopf. „Oh ja, Sie 
haben recht. Eine Beule! Jetzt, wo Sie´s sagen, tut sie auch weh …“ „Wie ist denn 
das passiert?“ [...] „Wenn ich das nur wüsste! Wenn ich das nur wüsste!“ „Ja, was 
weißt du denn überhaupt?“, rief Picandou. [S. 20; …] „Hör zu, Kumpel …“, sagte er 
schließlich […]. „Meinetwegen kannst du mit zu mir kommen. [...]“ Der Mäuserich 
nickte und Picandou half ihm vorsichtig auf die Pfoten. Als er sich aufrichtete, fiel 
etwas Licht von der Laterne auf ihn. Picandou ließ ihn erschrocken los und sprang 
hinter den Laternenpfahl. […] Er war nämlich gar keine Maus. Er war eine Ratte! 
[…] „Was ist denn?“, fragte sie. „Du hast mich angelogen!“, zischte Picandou. „Du 
bist ja eine Hafenratte!“ Die Ratte sah aus, als ob sie gleich in Tränen ausbrechen 
würde. „Warum beleidigen Sie mich?“ „Ich beleidige dich?“ „Sie nennen mich eine 
Hafenratte.“ „Weil du eine bist!“ „Ich bin eine Maus und keine Ratte, eine Hafenratte 
schon gar nicht.“ [S. 21; …]  
 
 
 
 
 

Name:  

 Datum:  
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Über Texte nachdenken und Texte überarbeiten:  Was hast du gelernt?  
Einen Text überarbeiten  
 
1. Schreibe, wie du mit diesen Werkzeugen Texte überarbeiten kannst. 
 

 

 

 

 

 

 

 

         
 
2. Wähle einen der beiden Texte von Material 1 zum Überarbeiten aus.  
 
Ich wähle: ___________________________________________________________  
 
3. Welche Tipps hast du? Sage es dem Autor – so wie in der  Schreibkonferenz:  
________________________________________________________________________________________________________________________________________ ________________________________________________________________________________________________________________________________________ ____________________________________________________________________ ____________________________________________________________________ 4. Benutze das Werkzeug und arbeite damit in dem Text.  Nimm dir dafür Material 3 oder 4 mit dem Text und den Linien.  

 
 
 
Dein Kommentar zu dieser Arbeit:   
________________________________________________________________________________________________________________________________________ Rückmeldung für dich:   

Das hast du gut gemacht: ______________________________________________ Hier brauchst du noch Übung: __________________________________________ Kommentar: _________________________________________________________ 
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Eine Geschichte planen und aufschreiben 1. Schau dir das Bild genau an und denke dir eine spannende Geschichte dazu aus. 

Unter dem Bild kannst du erste Ideen sammeln und deine Geschichte planen.

Anfang

Einleitung (Wer? Wo? Was? Wann?):

Hauptteil (Was passiert? Wie geht es weiter?): 

Schluss (Wie endet die Geschichte?): 

Ende

2. Schreibe jetzt am Computer eine erste Version deiner Geschichte  

für das Trickfilm-Geschichtenbuch deiner Klasse auf.
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MAGAZIN

  Leseinsel
 38 Schreiben nach Rezept 
  Man nehme Adjektive, Satzanfänge und  
  wörtliche Rede 
  Claudia Rathmann

  Zum Weiterdenken
40 Wie eine Skulptur 
  Texte überarbeiten   

  Heide Niemann

 
  Lernen mit digitalen Medien
42 Schreibrepertoires erweitern
  Digitale Medien zur Unterstützung  
  von Überarbeitungsprozessen nutzen
  Lisa Schüler

  Schule und Unterricht gestalten
44 Die Zeit ist reif für die INSL
  Eine den Schulübergang begleitende 
   Sprachförderung
  Lucie Lauber, Anna Ritter und Werner Forster

46 Rezensionen

48 Autorinnen und Autoren / Impressum

27 Geschichten mit Gänsehautgarantie 3 – 4

  Von der Grusel-Geschichte zum Grusel-Slam 

  Sarah L. Fornol

30 „Darf ich das im Text noch verändern?“ 3 – 4

  Textüberarbeitungen in mulitmedialen  
  Schreibarrangements anregen
  Nadine Askeit 

32 Rückmeldungen vom Kinde aus 1– 2

  Schülerinnen und Schüler überarbeiten ihre Texte 
  Sabrina Braun

34 Text im Kopf – Text auf dem Papier 2 – 4

  Einen fremden Text überarbeiten 

  Monika Daum und Christina Bär 

 
  Hinweise zum Material
37 Wie der Grüffelo entstand 2 – 4

  Ein Bewusstsein für Überarbeitungsprozesse  
  entwickeln 
  Sarah L. Fornol und Christina Bär
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